
Besucher im BOB-Büro erhalten 
Pflanzen für eine grüne Stadt
Fotoausstellung an der Stöckmannstraße

Stadtmitte. „Lieber Rosenduft aus 
Styrum-Süd als Atemnot durch 
Stickoxid“ -  beim jüngsten BOB-Re- 
pair-Cafe wurde nicht nur Kaputtes 
wieder heil gemacht, sondern auch 
ein grünes Innenstadtkonzept gefor
dert. Beispiele für gute Stadtent
wicklung, wie Bürger anderswo In
nenstädte und selbst kleinste Räume 
durch Pflanzen verschönert haben, 
hat BOB-Mann und Architekturpro
fessor Roland Günter zu einer Foto
sammlung zusammengetragen.

Weil es aber auf das eigene Han
deln ankommt, bekam jeder Bürger 
zum Start der neuen Ausstellung im 
BOB-Bürgerbüro an der Stöck
mannstraße 88 auch gleich das not-

Werner Nowak (BOB) gehört zu den Hel
fern beim Reparier-Cafe. foto: bob

wendige Grün in die Hand: Sonnen
blumenstauden, Goldfelberich, ge
mütlich raschelndes Bandgrass -  
und die Aufforderung „Mach unsere 
Stadt grün“. Öffnungszeiten: freitags 
und samstags jeweils 11 bis 14 Uhr.
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